
 

Gesundheitsziel 'Gesundheitschancen für Kinder und Jugendliche 
erhöhen – Benachteiligung abbauen' 
 

Zielematrix Mund- und Zahngesundheit  
beschlossen durch die Berliner Landesgesundheitskonferenz am 1. Dezember 2022 

 

Nr. Teilziele Maßnahmen Adressaten der 
Maßnahme 

Relevante Akteure (inner-
halb/ außerhalb der LGK) 

Indikatoren Zeitlicher Horizont 
(wenn möglich) 

Mund- und Zahngesundheit in Kitas und Schulen 

1 A  

Etablierung des täglichen Zähne-
putzens in allen Kitas 

 

Schaffung materieller Voraussetzungen 

Schaffung eines zeitlichen Fensters für 
das Zähneputzen im Kitaalltag  

Schulung des pädagogischen Personals  

Präzisierung des Berliner Bildungspro-
gramms um den Passus des täglichen, 
gemeinsamen, angeleiteten Zähneput-
zens 

Aufnahme des Zähneputzens in das 
Kitakonzept  

Etablierung als Qualitätsmarkmal bei 
der externen Evaluierung von Kitas  

 

Kinder in Kitas und 
Tagespflegestellen  

Kitafachkräfte  

Kindertagespflege-
personen  

Eltern 

Kitaträger 

 

Innerhalb der LGK:  

Sen BJF, Sen WGPG, ZÄD, 
LAG, ZÄK, Krankenkassen 

 

Außerhalb der LGK:  

Bezirks- und Landeseltern-
ausschuss, Pädagogisches 
Personal, Kitaträger, Eltern 

 

Anzahl von Kitas mit etab-
liertem täglichen, gemeinsa-
men, angeleiteten Zähne-
putzen 

 

2 Jahre 



 

Nr. Teilziele Maßnahmen Adressaten der 
Maßnahme 

Relevante Akteure (inner-
halb/ außerhalb der LGK) 

Indikatoren Zeitlicher Horizont 
(wenn möglich) 

B 

Etablierung des täglichen Zähne-
putzens in Grundschulen  

Integration eines Zahnputzraumes in 
bestehende Grundschulgebäude und in 
Baupläne für Neubauten in der Nähe 
der Mensa (Masterplan, Ausschrei-
bung), da die zwei regulär vorhande-
nen Waschbecken im Toilettenvorraum 
für die Maßnahme unzureichend sind. 

Schaffung eines zeitlichen Fensters für 
das Zähneputzen im Schulalltag  

Aufnahme in die Gesundheitspflege ge-
mäß Schulgesetz und Schulordnung 

Schulung des pädagogischen Personals 
zur Notwendigkeit des Zähneputzens 
und zur praktischen Mitwirkung. 

Allg. Kinder im 
Grundschulalter 

Pädagogische Fach-
kräfte  

Familien mit Kin-
dern im  

Grundschulalter 

 

Innerhalb der LGK:  

Sen BJF, Sen WGPG 

 

Außerhalb der LGK:  

Schulleitung, Schulkonfe-
renz, Schulentwicklungspla-
nung, Bauämter, Bezirks- 
und Landeselternausschuss, 
relevante Fördervereine 

Anteil von Grundschulklas-
sen mit etabliertem tägli-
chen, gemeinsamen, ange-
leiteten Zähneputzen 

pro Bezirk 

 

5 Jahre 

2 Flächendeckende Ausweitung des 
Präventionsprogramms "Kita mit 
Biss" 

 

Gewinnung von Kitaträgern und Kitas 
für die Teilnahme an „Kita mit Biss“ 

Kooperation „Kita mit Biss“ und dem 
Landesprogramm "Kitas bewegen – für 
die gute gesunde Kita" (LggK) 

Das Modul „Kita mit Biss“ allen Adres-
saten und Akteuren zur Verfügung stel-
len 

Kitaträger und Kitas 

Eltern und Kinder 

Kindertagespflege-
personen  

Innerhalb der LGK: 

Sen WGPG, Sen BJF, Kran-
kenkassen, ZÄD, LAG, ZÄK 

 

Außerhalb der LGK:  

Kitaträger, Kita-Fachfach-
kräfte, BEAK, LEAK, Eltern 
(Elternmitarbeit ist ein Be-
standteil von „Kita mit Biss“) 

 

Anteil der teilnehmenden 
Kitas pro Bezirk 

3 Jahre 



 

Nr. Teilziele Maßnahmen Adressaten der 
Maßnahme 

Relevante Akteure (inner-
halb/ außerhalb der LGK) 

Indikatoren Zeitlicher Horizont 
(wenn möglich) 

3 Aufnahme der Mundgesundheits-
förderung in die Lehr- und Ausbil-
dungspläne in Fachschulen/ -hoch-
schulen für Sozialpädagogik, Heb-
ammen und in Ausbildungscurri-
cula für Kindertagespflege-perso-
nen 

 

Aktualisierung der Curricula in Koope-
ration mit den Verantwortlichen 

Schulung von Lehrpersonal 

 

Berufsbildende 
Schulen/Fachschu-
len, 

Fachhochschulen, 

Gütesiegelbildungs-
träger für die Quali-
fizierung der Kin-
dertagespflegeper-
sonen  

Innerhalb der LGK:  

Sen BJF, Sen WGPG, ZÄD, 
LAG, ZÄK 

 

Außerhalb der LGK:  

 

Anzahl der Unterrichtsstun-
den im jeweiligen Curricu-
lum 

 

3 Jahre 

4 

 

Integration der Gesundheitsförde-
rung in den Kita- und Schulalltag als 
Basiselement der eigenen Gesund-
heitssorge am Beispiel Zahn- und 
Mundgesundheit 

Aufnahme in das Berliner Bildungspro-
gramm für Kitas und Kindertagespflege 

Aufnahme in den Lehrplan 

Schaffung von Stellen für 

Gesundheitspädagogen  

Kitas,  

Grundschulen,  

Pädagoginnen/-en,  

Kindertagespflege-
personen, Kitakin-
der, 

Schüler/-innen,  

Zahnärztinnen/-e  

Prophylaxe Fach-
kräfte 

 

Innerhalb der LGK:  

Sen BJF, Sen WGPG, LAG, 
ZÄD, Krankenkassen, ZÄK 

 

Außerhalb der LGK:  

Kitas, Tagespflegestellen, 
Grundschulen  

Anzahl der Lehrplanstunden 
Gesundheitsförderung pro 
Grundschuljahr,  

Berücksichtigung im Berliner 
Bildungsprogramm für Kitas  

 

3 Jahre 



 

Nr. Teilziele Maßnahmen Adressaten der 
Maßnahme 

Relevante Akteure (inner-
halb/ außerhalb der LGK) 

Indikatoren Zeitlicher Horizont 
(wenn möglich) 

Mund- und Zahngesundheit im familiären Umfeld 

5 Unterstützung der Eltern bei der 
Wahrnehmung Ihrer Eigenverant-
wortung für die Mundgesundheit 
ihrer Kinder bereits ab der Schwan-
gerschaft 

Gezielte Ansprache, Informationen und 
Unterstützung (Empowerment) zum 
Thema Zahn- und Mundgesundheit bei 
Ersthausbesuchen, Babybesuchen, in 
Eltern-Kind-Gruppen, in Frühen Hilfen, 
als Modul der Elternakademie, bei Eh-
renamtshilfen, im Rahmen der Einschu-
lungsuntersuchung 

Informationen in leichter Sprache, 
Mehrsprachigkeit der Angebote und In-
formationen 

Schulung der Eltern z. B. Zahnputzschu-
lung für Eltern in Kitas,  

Aufzeigen der Angebote, Verbesserung 
der Angebote für Eltern und Kinder mit 
Behinderungen 

 

Eltern 

Pflegepersonen 

 

Innerhalb der LGK: 

Sen BJF, Sen WGPG, ZÄD, 
LAG, ZÄK 

 

Außerhalb der LGK:  

Kitas, Familienhebammen, 
Hebammen, Frühe Hilfen, 
Familienbildungsstätten, 
Kinderarztpraxen, Zahnarzt-
praxen, Logopädie Praxen, 
Einzelfall- und Familienhel-
fer 

Anzahl kariesfreier Gebisse 
bei dreijährigen Kindern 
steigt im Verhältnis zum zu-
rückliegenden Vergleichs-
zeitraum 

 

Ziel ist eine Kariesfreiheit  

≥ 90 % 

3 Jahre 

Mund- und Zahngesundheit in außergewöhnlichen Lebenssituationen 

6 Lenkung der Präventionsarbeit auf 
besonders belastete Sozialräume 
und Regionen 

Wiederkehrende Evaluation von Mund-
gesundheitsdaten 

Mundgesundheitskorrelierende Perso-
nal-Ausstattung 

Etablierung von evidenzbasierten Prä-
ventionsprogrammen 

Eltern und Kinder 
aus sozial schwa-
chen Regionen 

Innerhalb der LGK:  

Sen WGPG, Sen BJF, ZÄD, 
LAG 

 

Außerhalb der LGK:  

Kitas, Schulen, Nachbar-
schaftszentren, Sozialpäda-
gogen  

 

 

Anzahl der niederschwelli-
gen Präventionsprogramme 
in betroffenen Bezirksregio-
nen  

 

2 Jahre 



 

Nr. Teilziele Maßnahmen Adressaten der 
Maßnahme 

Relevante Akteure (inner-
halb/ außerhalb der LGK) 

Indikatoren Zeitlicher Horizont 
(wenn möglich) 

7 Vernetzung mit anderen Akteuren 
u.a. zum Thema „Vermeidung und 
Bewältigung von Frühkindlicher Ka-
ries“ 

Teilnahme von Akteuren/Berufsvertre-
tern an Konferenzen/Runden Tischen 
z.B. der Frühen Hilfen, des Quartierma-
nagements 

Aktive, suchende Kommunikation 

Zahnärztinnen/ -e  

Kinderärztinnen/ -e 
Hebammen und 
Entbindungs-pfle-
ger 

ZÄD 

Sozialpädagogen 

Innerhalb der LGK:  

Sen WGPG, Sen BJF, Bezirke, 
ZÄK, LAG, QPK 

 

Außerhalb der LGK:  

Krankenhäuser, Geburts-
häuser, Relevante Arztpra-
xen, Quartiersmanagement 

Anzahl der Institutionen/Be-
rufsvertreter in den Konfe-
renzen/Runden Tischen z.B. 
Frühe Hilfen 

Anzahl der Ressort- und in-
stitutionsübergreifenden 
Verankerungen des Themas 
„Vermeidung und Bewälti-
gung von Frühkindlicher Ka-
ries“ 

 

3 Jahre 

Oral Health in All Policies 

8 Erhöhung des Stellenwertes der 
Zahn- und Mundgesundheit in allen 
Politikfeldern 

Thematisieren von 

Gesundheitsqualität durch gute Mund-
gesundheit im 

Kindesalter bei möglichst vielen Gele-
genheiten, 

Gesundheitsberichte, Versorgungs-
strukturberichte 

Bevölkerung Innerhalb der LGK:  

Sen WGPG, ZÄK, Kranken-
kassen, ZÄD, LAG, KZV 

 

Außerhalb der LGK:  

Gesundheitsausschüsse, Bil-
dungsausschüsse, Abgeord-
netenhaus, Bezirksverordne-
tenversammlungen 

Thematisierung und Ergeb-
nisse in Bevölkerungsumfra-
gen, 

in Surveillances z. B. KiGGS 

10 Jahre 
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